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Gt Seivarifings

duvch die
o 21ffen October 1763

I)iscf)ﬂbeglucft vnusngene Sermaplung

@mcblaud)ttgftcn S;utftcn und Heren

@mbmdj %at

&irfien 3u Gdhwarzburs,

Der Bievgrafen des Neichs, auf (Sﬁtafen 3 Hobnftein, Hevengu &’Imftabt,
Sondershaufen, Qeutenbug, Lobra umd Clettenberg . zc -

mit der

@utd)laud)ttgftcn S;utftm und Srau

lmbmra@vm}m
@”‘mﬁa/

infin 30 Schwargbur,

®rafin .@of)nftcm , Sraw'ju Avnftadt, Sondersbaiien, Lentenberg,
S.obra ynd @Z(etreuberg AT

nacbﬁcf)cnbcr §§De befungen

Durch-einen

bes Sodiurilien Sonfes

gy, unterthanigft. devoteften Dience

Sarl Wuguf son Seulmtg,

. | Ronigl Preufs teut, im Regiment Geus d?Am

Studolftade, gevbuckt mit) Eowifder] Erfen; Scrifeen:




@ 1% Gott nom_blx)mp! lof Didh m{f wich Heenieder,
) '“‘ﬁ%%' Befenve meinen Dichter Geift,

STk | Heb;midh empoy, auf Beiligen, Gefieders
Da Sdwarsburgs Gsliice midy dichten Heife,

Leg du in midy bie StavFe der Gedanfen,

1nd wenn meit Seift fich hody evhebt,

So fihre ihn und lof b niemald wanker,

So feyy ev feets durdh didy belebe.



@a Httien dir, mein Schroargburg, Crange windet
Sey du e Liedes Gegenfrand,
Do Sricdrich Sart Sriedrifen Sid verbindet,
S Eilfleft du der Borfidit Hand.
Dein Sriedridh, der auf ibr Geheid dein Gliicke
WolfFommen madst, dem Fein v vovzuziehn,
Der fieht e8 tun mit einem Holden Blicke
Durch Sich audy in dev Subunft brhn.

! %ie TachE nicht Div nadh Fettern jebt die Sonne!
Da Sidh) dis hohe Paay vereint,
o bift=gn gang erfille pon-Hepl und Wonne',
Da du vorher aud Schmers geweint.
v wiithete in deinen fhonen Fhiverw
Su Anfang diefes Jabres nody, )
Dod) bald:fobft du nicht mebr: der Krieaer Spuren
Der Friede ward, ed brach dein Sodh.

@eiu Sriedrich Sarl, vas Diufter toidger Pringen,
Seht jeso deinen BlicF avf Sidy,
G ift e8, Der Die Diihendften Provingen
Ginft wobl Beherrieht wie Sriederich.
Grof von Geburt, weit grofler nod) durd) Tugend
Bewundertet von Jabr i Jahe
Shr b, der fhon in Seiner javten Sugend
Der Tugend wahres Uebild war,




unb toendeft du von Ibin jeBE deine: BlicFe,
So bift du gang von Luft evfiille,
Du- fraunft, du fiehit die holve eriedetife,
Det geoffen Bernharditie Bitv.
Dein Sriedrich iits, der didh durdh Sie beglicket
Den grofien Geift in Sie gelegt,
Shr ward die Huld, die unsg das Hery entriicket
Bon Bernfhardinen eingeprigt:

28«6 feblt div nun, opreif der Borficht Gite!
Die vor dein Wobl-fo fehr: dewacht,
Du fiblfE Te gang. Mt danEbarem Gemiithe
SWird ifr dein Opfer: dargebradt.
Boll Juoerficht: evivarte fernven Seegen,
Dein Griedrich dev witd Enkel fehn,
Die voller, Rubm, auf hober Sugend Wegerd
i € gur wahren. Griffe gehr:
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Farbkarte #13

GSlit Sehnryfirgs

duwch die
am 21ften October 1763

I)bdjﬁbeglucft onli3ogent Sermaplung

: @utcb[aud)ttgftcn &urftcn und %cttn

@mbm %atl,

&irfeen 3 &cbmargburg,

ber Bievgrafen des Heidhs, auf Grafen yu Hobnjrein, Hevenzurnftadt,
Sonvershaufer, Qeutenbetg/ Lobra und Clestenberg . zc,

mit’ der ¢

@uxd)laucbttgt'ten S;urifm und Srau

@mbema@vpﬁm
@”‘wﬁ“r

&irfin 3u ﬁtbmargburg,

Grafiu s Sbol)nftcm Fran'su Arnftadt, Conberﬁbaufen, Seutenberg,
Lobva unb @lettenbm} °.. zc

\naa)ftcl’)enber §Bbc befungen

Durdh.einern -

Ded %nc@mrﬁm@cn Sanfes

903 unterthanioft beboreﬂeu Diener

Sarl Huguf son %eu[mi@,

. I RSuiglPref. ety nmEJ{egum it Geus dAmm

Rudolftade, gevpuckt it Eowifcher, Crben) Schrifien:




	Das Glück Schwarzburgs durch die am 21sten October 1763. höchstbeglückt vollzogene Vermählung des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn Herrn Friedrich Carl, Fürsten zu Schwarzburg, der Viergrafen des Reichs, auf Grafen zu Hohnstein, Herrn zu Arnstadt, Sondershausen ... mit der ... Fürstin und Frau ... Friederica Sophia Augusta, Fürstin zu Schwarzburg, Gräfin zu Hohnstein, Frau zu Arnstadt, Sondershausen ... in nachstehender Ode besungen durch einen des Hochfürstlichen Hauses ... devotesten Diener Carl August
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